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GEHT IN DIE NÄCHSTE RUNDE!
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Liebe Herzogenburgerin,   
lieber Herzogenburger!

Der Erdrutschsieg der Labour 
Party in Großbritannien und das 
Erstarken des Linksbündnisses 
in Frankreich geben uns allen 
Grund zur Hoffnung. 
Es ist an der Zeit, unser Euro-
pa, unser Österreich und unser 
Lebensumfeld sozialer und 

gerechter zu gestalten. Dieser klare Sieg der Demo-
kratie gegen die aufkeimenden Autokratien zeigt, dass 
Wahlen und insbesondere die Wahlbeteiligung etwas 
bewirken können.

Aus diesen Erfolgen schöpfe ich Mut und Zuversicht 
für die bevorstehende Richtungsentscheidung in un-
serem Land. Wir alle spüren es: Etwas läuft schief. 
Monatelang auf wichtige Operationen warten zu müs-
sen, das hat es bei uns eigentlich bisher noch nie ge-
geben. Auch nicht, dass immer mehr Menschen den 
Kinobesuch oder das Abendessen mit Freund:innen 
lieber ausfallen lassen, weil es sonst mit den Wohnkos-
ten und der Energierechnung knapp wird.

Was wir brauchen, ist eine Regierung, die für leistbares 
Leben sorgt, das Gesundheitssystem wieder aufbaut 
und eine sichere Zukunft garantiert.
Dazu gilt im Kleinen wie im Großen der stetige Aus-
tausch mit den Bürger:innen. Neun Termine, 30 Stun-
den Dialog vor Ort und 300 persönliche Gespräche  bei 
„Artner auf Tour“ sind auch in unserer Stadt erst der 
Anfang. Denn daraus entstehen Ideen, Ziele und Um-
setzungen. 

Im Kleinen arbeiten wir an den großen Antworten, in-
dem wir mit den Ärzt:innen an einem Strang ziehen, 
um die medizinische Versorgung in unserer Stadt 
auch weiterhin sicherzustellen. 
Da aber Bevölkerungswachstum nicht zwangsläufig zu 
mehr Vertragsärzt:innen in einer Region führt, sollten 
im Großen auch Gesundheitskassen und Ärztekammer 
umdenken.

Leistbares Wohnen setzen wir konsequent mit ge-
meinnützigen Wohnungsgenossenschaften um und 
setzen auf qualitative Entwicklung und sinnvolle Nach-
verdichtung. 
Ich bin stolz darauf, dass wir ab September jedem Kind 
ab dem zweiten Lebensjahr einen Kindergarten-

platz anbieten können. Das führt zur besseren Verein-
barkeit von Familie und Beruf.

Gemeinsam etwas bewegen kann mitunter so einfach 
sein, wie unsere Aktion „Herzogenburgs Lieblings-
lokal“. Einfach die drei Favoriten auf dem Teilnahme-
schein auf der letzten Seite dieser Zeitung ankreuzen, 
in einem Lokal der Wahl abgeben und mit etwas Glück 
Gutscheine gewinnen. 
So haben wir alle etwas davon – Sie, die Gastronomie 
und Herzogenburg mit seinem Lieblingslokal.

Im Kern geht es immer darum, einander nicht auszu-
spielen, sondern miteinander für Österreich, Niederös-
terreich, Herzogenburg und die Menschen zu arbeiten. 
Das schafft die Basis für eine gute, nachhaltige Zukunft 
für unsere Kinder und Enkelkinder. 
Österreich ist eines der besten Länder der Welt, 
aber Österreich kann mehr. 
Dabei ist es wichtig, als Gesellschaft im Gleichgewicht 
zu bleiben: Arbeit und Freizeit, Wirtschaftswachstum 
und Umweltschutz, Gewinne und Löhne – das müssen 
wir in Balance bringen.
Wir brauchen Politik mit Herz und Hirn – im Großen 
wie im Kleinen.

Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer!
Mit herzlichen Grüßen,
Ihr Bürgermeister Mag. Christoph Artner

Bürgermeister   
Mag. Christoph Artner
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Artner auf Tour: 9 Termine, 30 Stunden Austausch
9 Termine, 30 Stunden Austausch mit den Bürger:innen vor Ort, 300 persönliche Ge-
spräche geführt, unzählige Fragen beantwortet und bereits einige Anliegen umgesetzt!

Wie auch in den vergange-
nen Jahren war Bürgermeis-
ter Christoph Artner im Juni 
wieder auf Tour durch Her-
zogenburg, um mit den 
Bürger:innen vor Ort persön-
lich ins Gespräch zu kommen. 
Die Resonanz war dabei äu-
ßerst positiv. Viele nutzten die 
Gelegenheit, ihre Anliegen 
und Wünsche direkt vorzu-
bringen.

Im Mittelpunkt der Gespräche 
standen Themen wie die Kinderbetreuung oder der 
Hochwasserschutz, aber auch kleinere Anliegen wie 
die Sanierung eines Bildstocks und einer Ortskapelle. 
Besonders intensiv diskutiert wurden Verkehrszeichen, 
wie Geschwindigkeitsbeschränkungen und die Ein-
richtung von No-GPS-Zonen, um die Verkehrssicher-
heit zu erhöhen.

Bürgermeister Artner betonte die Bedeutung des 
direkten Dialogs: „Das direkte Gespräch mit den 
Herzogenburger:innen ist mir sehr wichtig! Nur so kön-
nen wir gemeinsam an einer positiven Entwicklung 
unserer Stadt arbeiten.“

Für diejenigen, die nicht persönlich an den Terminen 
teilnehmen konnten, besteht wie gewohnt die Mög-
lichkeit, sich telefonisch oder per E-Mail an Bürgermeis-
ter Artner zu wenden. 
Er ist unter der Telefonnummer 0664/855 88 01 oder 
per E-Mail an buergermeister@herzogenburg.gv.at er-
reichbar.

Mit der Initiative „Artner auf Tour“ zeigt unser Bürger-
meister immer wieder, dass er für „Politik zum Angrei-
fen“ steht!

Besonders auf den Spielplätzen kam der Bürger-
meister mit vielen Jungfamilien ins Gespräch.

Gute Stimmung und gute Gespräche standen auf 
der Tagesordnung. Auch tierische Besucher waren dabei.

In Gutenbrunn startete die Bür-
germeister-Tour erfolgreich. 

Der Tourstopp in Ossarn war nicht nur für den Bürgermeis-
ter ein Highlight.

In Oberndorf durften wir Bgm. a.D. Franz Zwicker und viele 
langjährige Freundinnen und Freunde begrüßen.

Auch die Töchter von GR Stefan Sauter waren dabei. Ein 
Garant für gute Stimmung.
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Bauarbeiten am Herzogenburger Rathausplatz 
fast abgeschlossen
Der größte Abschnitt der Baustelle am Herzogenburger Rathausplatz konnte erfolg-
reich und - wie geplant - vor dem Stadtfest abgeschlossen werden.

Die Umgestaltung, die Anfang 2024 einstimmig von 
allen Parteien im Gemeinderat beschlossen wurde, 
hatte das Ziel, den Platz zu attraktivieren und an den 
Klimawandel anzupassen sowie mehr Raum für die 
Gastronomie zu schaffen.

Eine größere Fläche des Platzes wurde entsiegelt und 
mit drei neuen Bäumen bepflanzt. Diese Bepflanzung 
erfolgte unter Einsatz des „Drain Garden“-Systems. Es 
wurde in Herzogenburg von der Firma Rath entwickelt. 
Dieses innovative System nutzt ein spezielles Substrat 
im Untergrund, das eine besonders schnelle Versicke-
rung von Regenwasser ermöglicht. Das gespeicherte 
Wasser wird durch die Verdunstung der Bäume wieder 
an die Luft abgegeben, was zur Abkühlung der Um-
gebung beiträgt.

Neue Pflanztröge schaffen eine sichere Abgrenzung 
zwischen der Ruhezone und dem Parkplatz und bieten 
zusätzliche Sitzflächen. Beim Anblick dieser Tröge do-
miniert derzeit noch der Beton, die Pflanzen darin sind 
aber so gewählt, dass sie mit der Zeit über die Ränder 
hinauswachsen werden und somit der Beton hinter 
dem Grün verschwindet.

Durch die Umgestaltung wird für alle Altersgruppen 
die Aufenthaltsqualität am Rathausplatz erhöht. Die 
ersten Wochen zeigen bereits, dass das Projekt sehr 
gut angenommen wird und eine spürbare Belebung 
des Stadtzentrums gelungen ist.
Durch die Umgestaltung sind zwar einige Parkplätze 
weniger am Rathausplatz vorhanden, entschärft wur-
de dies aber schon im Vorfeld dadurch, dass die Park-
berechtigungskarten für Anrainer:innen direkt am 
Rathausplatz nicht mehr gelten. Insgesamt stehen wei-
terhin über 570 Parkplätze in weniger als 5 Minuten 

Gehzeit zum Rathausplatz zur Verfügung.
Im August kommt auch noch ein neues Spielgerät, 
welches vor dem Rathaus aufgestellt wird.

Die Innenstadt von Herzogenburg präsentiert sich nun 
als ansprechende Visitenkarte der Gemeinde, die so-
wohl für die Bevölkerung als auch Besucher:innen eine 
erhöhte Lebensqualität bietet.

Beim Stadtfest, der Bewährungsprobe und inoffiziel-
len Eröffnung des umgestalteten Rathausplatzes, zeig-
ten sich die Gäste begeistert. 
Ein großer Dank gilt dem Stadtfest-Organisationsteam 
und den zahlreichen Helfer:innen, die das Fest aber-
mals so großartig über die Bühne gebracht haben.

Beim Stadtfest wurde der umgestaltete Rathaus-
platz ordentlich eingeweiht.

StRin Daniela Trauninger mit Tochter Hanna und 
Bürgermeister Artner genossen das Stadtfest. Beste Stimmung beim Stadtfest.

Zusätzliche Flächen für Schanigärten der Gastronomie 
wurden geschaffen.

Reges Treiben in den Tagen nach der Fertigstellung. 
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Buddeln für Herzogenburg!
Die SPÖ-Mandatar:innen statteten Herzogenburgs Spielplätze mit neuem Sandspielzeug aus.

Nicht nur für unseren Bürgermeister Christoph Art-
ner und sein Team heißt es täglich „Buddeln für 
Herzogenburg!“. Damit auch in den Sandkästen der 
Herzogenburger Spielplätze fleißig gebuddelt wer-
den kann, verteilten die Gemeindemandatar:innen 
neues Sandspielzeug. Mit Schaufeln, Rechen, Förm-
chen und Kübeln ausgerüstet, machten sich (nicht 
nur) die Kinder vor Ort sofort ans Werk. 
Wir wünschen frohes Schaffen!

Bgm. Artner beim Wasserspielplatz in der Feldgasse.

UND JETZT DU!
Viele neue Gesichter bei den Get-Active-Treffen der SPÖ Herzogenburg.

Anfang Juni wandte sich Bgm. Christoph Artner mit 
einer persönlichen Einladung an alle Herzogenbur-
gerinnen und Herzogenburger: Unter dem Motto 
„UND JETZT DU!“ rief das Stadtoberhaupt dazu auf, 
sich aktiv im Team der SPÖ Herzogenburg für unse-
re Gemeinde einzubringen. Um Interessierte per-
sönlich kennen zu lernen, wurde zu zwei Get-Active-
Abende ins Volksheim Herzogenburg eingeladen. 

Insgesamt folgten rund 30 Herzogenburger:innen 
der Einladung, um gemeinsam mit Bgm. Artner und 
Vertretern der SPÖ ihre Ideen und Anregungen für 

Ideen, Anregungen und aktives Mitgestalten standen bei den Get-Active-Treffen der SPÖ Her-
zogenburg im Vordergrund.

GR Walter Böhm stattete Ossarns Sandkästen mit 
Werkzeug aus.

die Stadt zu diskutieren und sich über die Möglich-
keiten zur aktiven Mitgestaltung in der Gemeinde 
auszutauschen. 
Dank des regen Zuspruchs startet die SPÖ Herzo-
genburg mit einem verstärkten Team in die zahlrei-
chen geplanten Aktivitäten im Sommer.

Möchtest auch DU für Herzogenburg etwas wei-
terbringen? Dann bist du bei uns richtig! 
Gemeinde kommt von Gemeinschaft. Sie funktio-
niert dann besonders gut, wenn alle etwas beitra-
gen. In unserem Team kannst du das auf verschie-

denste Weise tun. Zum Beispiel bei 
Veranstaltungen, beim Entwickeln 
neuer Projekte, beim Umsetzen 
deiner Ideen – und vielleicht auch 
durch die Übernahme eines Man-
dates im Gemeinderat. 

Melde dich einfach bei unse-
rem Bgm. Mag. Christoph Art-
ner: Tel. 0664 855 8801 bzw. 
buergermeister@herzogenburg.gv.at

In der Propst Clemens-Moritz-Straße gingen die 
Kinder sofort ans Werk.

Tobias Schirmer buddelte in Ederding.„Buddeln für Herzogenburg!“
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Wie gefällt dir der Bewegungspark?
Beim Freizeitzentrum in Ossarn wurde ein Bewegungspark für Groß und 
Klein errichtet. Er erfreut sich bereits großer Beliebtheit. Unsere Repor-
terin Ulli Gugrell hat sich umgehört, was ihn so besonders macht.

Sandra Faller

Wir besuchen den Bewegungs-
park gerne, da ich mit meiner 
Tochter viel draußen unter-
wegs bin. 
Wir kommen auch aus Ossarn 
und machen hier gerne einen 
Stopp nach einer Fahrradtour. 

Meiner Tochter gefallen die Hängematte und das 
längliche Trampolin sehr gut. Die anderen Sachen 
werden erst interessant, wenn sie größer ist.

Familie Hieger

Der Bewegungspark in Ossarn ist 
zu einem der Lieblingsspielplät-
ze von unserem Sohn Noah und 
uns geworden.
Er kann sich dort nicht nur so 
richtig austoben, sondern auch 
seine Motorik und seine Bewe-

gungsfähigkeit fördern und somit seinen kleinen 
Körper kennenlernen. Besonders schätzen wir die 
Breite des Angebots beim Bewegungspark.

Anscheinend sind wir nicht alleine mit diesem Ge-
danken. Der Park ist stets gut besucht, wobei man 
sagen muss, dass aufgrund des breiten Spiel- und 
Übungsangebots genug Platz vorhanden ist.

Wir sind sehr dankbar, dieses Angebot nutzen zu 
können, das sich doch sehr von klassischen Spiel-
plätzen unterscheidet, da es viel zu entdecken 
gibt!

Elias Fürst

Ich finde es sehr schön und lobens-
wert, dass man endlich in Herzo-
genburg outdoor trainieren kann. 
Auch die Lage des Parks war eine 
gute Wahl und er ist sehr gelungen. 
Es ist für Groß und Klein, für Alt und 
Jung, für jeden etwas dabei. 

Ich trainiere dort seit 2-3 Monaten und bin drei Mal die 
Woche dort. Ich  konzentriere mich eher auf das Calis-
thenics-Training. Das Trampolin und den Boxsack fin-
de ich aber auch nennenswert. 
Mit der Zeit kommen immer mehr Besucher und ich 
denke, dass er bei den Herzogenburger:innen gut an-
kommt.
Was ich mir persönlich wünsche, ist eine Wasserstation 
und dass er weiterhin so gut gepflegt wird.

StRin Ulrike Gugrell



HERZOGENBURG TRANSPARENT     7

transparent – April 1999
„Die SPÖ setzt stark auf die Jugend“ - lautete der Titel der Aus-
gabe, die von einer Jugendumfrage begleitet wurde. Wichtige 
Forderungen sollten zu höherer Lebensqualität beitragen.

Jugendumfrage
Eine Jugendumfrage war 
der Zeitung beigelegt. 
Alle zwischen 14 und 24 
Jahren waren aufgeru-
fen, Ideen und Projekte 
einzubringen. Die Er-
gebnisse wurden im Juni 

präsentiert. Ein Blick in die nächste Ausgabe verrät: Eine 
Skaterbahn, ein Jugendzentrum und ein Erlebnis-
bad wurden gewünscht. Diese drei Projekte konnten 
in der Zwischenzeit erfolgreich umgesetzt werden.

S33-Abfahrt Herzogen-
burg Stadt
Bgm. Anton Rupp erneu-
erte die Forderung nach 
der Umsetzung der S33-
Abfahrt „Wiener Straße“. 
Sie sollte den Schwer-

SPANFERKEL, FEUERFLECKEN,
GRILLSPEZIALITÄTEN,

COCKTAILS & ACHTELBAR  

LIVEMUSIK VON LOS BANDEROS
 - VIVA LA ROCK’N’ROLL

BEGINN: 19:00 UHRBEGINN: 19:00 UHR

SA 17.08.SA 17.08.

ROCK’N’ROLLROCK’N’ROLL
SOMMERFESTSOMMERFEST

im Garten des Volksheims Herzogenburgim Garten des Volksheims Herzogenburg  
(bei Schlechtwetter drinnen: Auring 29, 3130 Herzogenburg)(bei Schlechtwetter drinnen: Auring 29, 3130 Herzogenburg)

18:00 UHR18:00 UHR

EINTRITT FREI!

verkehr aus der Innenstadt bannen. Verkehrsexper-
ten rechneten mit täglich bis zu 400 LKWs weniger, die 
durch die Innenstadt brausen würden. Der Baubeginn 
wurde mit 2001 erhofft. Gut Ding braucht Weile. Ende 
2014 wurde die S33-Abfahrt Herzogenburg Stadt fei-
erlich eröffnet.

Schranken Jubiläumsstraße
Eine Schrankenanlage 
bei der Jubiläumsstra-
ße sollte einen sicheren 
Schulweg garantieren. 
Bgm. Anton Rupp und 
StR Gottfried Eder setz-
ten sich dafür bei den 
ÖBB ein. Wie wir heute 
wissen, wurden ihre Bemühungen belohnt.

Eröffnung Hauptschule/Poly
Beinahe 100 Mio. Schilling wurden in den Umbau der 
Hauptschule und der Polytechnischen Schule inves-
tiert. Am 8. Mai 1999 wurde die Eröffnung und der Tag 
der offenen Tür gefeiert. Großartiges Festprogramm 
und eine Musicalaufführung der Schüler:innen stan-
den dabei auf dem Programm.

Burgfest der Faschingsgilde
25. Geburtstag fei-
erte die Oberndorfer 
Faschingsgilde - unter 
anderem mit einem ful-
minanten Burgfest. 
Die SPÖ-Mandatar:innen 
bastelten die „Roten-
Burg“, die wohl auffäl-
ligste Ausschank-Hütte des Fests.

Steuerreform
Bundeskanzler Viktor Klima und Finanzminister Ru-
dolf Edlinger präsentierten ihre Steuerreform. Sie 
versprach 17 Milliarden Schilling Lohn- und Einkom-
menssteuer-Entlastung mit Fokus auf kleinere und 
mittlere Einkommen sowie Familien.

Erich Böck, Gerti Frühwirth, Walter Minarik 
und StR Leopold Lehner vor der Roten-Burg.



Wahl zu Herzogenburgs Lieblingslokal
Nach der fulminanten Wahl zu Herzogenburgs Lieblingslokal im Jahr 2020 wiederholen wir den 
freundschaftlichen Wettstreit von Herzogenburgs Lokalen.

Eine Stadt wie Herzogenburg lebt von einer vielfäl-
tigen Gastronomie – egal ob Heuriger, Sportbar, 
Bierlokal, Pizzeria oder internatio-
naler Küche. 

Nach dem großen Erfolg im Jahr 
2020 wiederholen wir die Wahl 
zu „Herzogenburgs Lieblingslo-
kal“. Einerseits um unsere heimi-
schen Betriebe zu unterstützen, 
andererseits um euch Lust auf das 
kulinarische Angebot unserer Stadt zu machen.

Die Mandatare der SPÖ haben Gutscheine der Gas-
tronomie im Wert von über 600 € angekauft und 
verlosen diese.

Du willst an der Verlosung teilnehmen?
So einfach geht‘s: Nachfolgend Namen und Kon-
taktdaten ausfüllen und bis zu drei Lieblingslo-
kale ankreuzen. 

Die Teilnahmekarte ausschneiden und bis spä-
testens 01. September bei einem der gelisteten 

Lokale abgeben oder in den Volks-
heim-Postkasten einwerfen.

Von den drei meistgenannten Lo-
kalen - also „Herzogenburgs Lieb-
lingslokalen“ - kaufen wir zusätz-
liche Gutscheine an und verlosen 
auch diese.

Auf der Facebook- und Instagram-Seite der SPÖ 
Herzogenburg stellen wir alle teilnehmenden Be-
triebe vor. 

Wir freuen uns auf rege Teilnahme und wün-
schen viel Glück und guten Appetit.

Teilnahmebedingungen: Teilnahmeberechtigt sind natürliche Personen, die das 18. Lebensjahr vollendet haben. Die Teilnahme 
am Gewinnspiel erfolgt durch das Abgeben der vollständig ausgefüllten Teilnahmekarte bei einem der gelisteten Betriebe oder den 
Einwurf in den Volksheim-Postkasten. Pro Teilnehmer nimmt nur eine übermittelte Teilnahmekarte am Gewinnspiel teil. Eine Verviel-
fältigung der Teilnahmekarten ist ausdrücklich untersagt.
Die Erfassung und Verarbeitung der personenbezogenen Daten dient ausschließlich zur Durchführung des Gewinnspiels und ggf. zur 
Übergabe der Gewinne. Im Falle eines Gewinns, erklärt sich der Gewinner mit der Veröffentlichung seines Namens in den vom Veran-
stalter genutzten Werbemedien einverstanden. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Gutscheine sind nicht in bar ablösbar.
Die vollständigen Teilnahmebedingungen finden Sie auf https://herzogenburg.spoe.at/services/gewinnspiel

Name:

Telefonnr.:

Meine Lieblingslokale sind: 
(max. 3 Nennungen)

O Billy‘s Fast Food (Kremser Straße 10)
O Chicken King (Food Truck, City Center)
O Eis-Café „La Piazza“ (Rathausplatz 5)

O Endo Pizzeria Restaurant (Rathausplatz 19)
O Franz Dopler, Freizeithalle/Aquapark/Volksheim (Dammstr. 1)

O Gasthaus Mahlzig (Hotelstraße 2)
O Gasthof Buchsbaum (Bahnhofsplatz 6)

O Gittis Stüberl, Rosentenne (St. Pöltner Str. 113)
O Haasis Hexenstüberl (St. Andräer Ortsstr. 20)

O Harby Döner & Pizza (Handelsstraße 13)
O IZZI-Kebap + Pizza (Kirchengasse 4)

O Jokri‘s Lángos (Food Truck, City Center)
O Kevin‘s Feuerstelle (Food Truck, City Center)

O La Strada (Rathausplatz 11)
O Noodle King (St. Pöltner Str. 46-52)

O Nur Kebap (Wiener Str. 31)
O Pub 42 (Handelsstraße 1)

O Restaurant Bellamia (St. Pöltner Str. 46-52)
O Solo del Gusto (Kremser Straße 12)

O TimeOut Sportsbar (St. Pöltner Str. 32)
O Wein & Heuriger Haas (Kaisergasse 8)

O Winzerhof Kaiser (Untergasse 12, Einöd)
O Weingut Karner (Ederding 41)

O Heurigen Nagl (Oberhameten 1)
O Arkadenhofheuriger Willach (Adletzberg 29)

Teilnahmekarte

Ja, ich akzeptiere die Teilnahmebedingungen 
(https://herzogenburg.spoe.at/services/gewinnspiel) 
und möchte am Gewinnspiel teilnehmen.

Die ausgefüllte Teilnahmekarte bis spätestens 01.09.2024 bei einem der gelisteten Lokale ab-
geben oder in den Postkasten des Volksheims (Auring 29) werfen.

          

Nationalratswahl 2024

Österreichische Post AG
RM Wahlen 24A044262 E

3100 St. Pölten

Adresse:


